
„Das Nordstadtfest – das sind
Kindheitserinnerungen für mich“,
sagt der Jugendgemeinderat Leon
Meyer, der am Samstag durch das
Programm der neu aufgesetzten
Veranstaltung auf dem Pfälzer
Platz führt. Nach vierjähriger Co-
rona-Pause haben Heike Kuppin-
ger vom Bürgerverein Nordstadt
und Björn Oberdorfer vom Quar-
tiersmanagement das „Nordstadt
Kulturfest“ wieder ins Leben geru-
fen. Dem Namen werden sie in
doppelter Hinsicht gerecht, indem
sie verschiedene Kulturen zusam-
menbringen und vielseitige künst-
lerische sowie musikalische Bei-
träge einbinden.

Der Tenorsänger Santiago Bürgi
und die Sopranistin Cecilia Pas-
tawski eröffnen das Bühnenpro-
gramm mit Liedern aus Opern
und Musicals, die sie normaler-
weise im Stadttheater Pforzheim
darbieten. Anschließend präsen-
tieren die „Urban Dance School
Pforzheim“ und das Flamencostu-
dio „La Rondeña“ aus Monakam
ihre Tänze, während nebenan bei
den Ständen ein Kunstwerk von
„Tape Art von Dumbo and Gerald“
entsteht.

Herzwaffeln und Kampfkunst
Kulinarische Spezialitäten bieten
sowohl die Deutsch-Italienische
Gesellschaft sowie der Integrati-
ons- und Bildungsverein als auch
der kroatische Fußballverein HNK
sowie der italienische Inter Club
Pforzheim. Der „Club kochender
Männer“ unterstützt das Fami-
lienzentrum Nord und die Stadt-
mission mit leckeren Gerichten
und der Pflegedienst „Miteinan-

der“ verteilt Herzwaffeln, die es
auch bei ihrem zweiwöchigen
Sitztanztreffen gibt. Die Deutsch-
Chinesische Gesellschaft und die
Kampfschule Tai geben Einblicke
in Kalligrafie, Kampfkunst und
chinesische Philosophie. Außer-
dem teilen ukrainische Geflüchte-
te ihre Kultur durch selbstgeba-
ckene Köstlichkeiten sowie Folklo-
re- und Gesangaufführungen.

Blaulichtbranchen machen mit
Die Feuerwehr ist mit Löschfahr-
zeug und Hüpfburg, das DRK mit
Rettungswagen und Bärenklinik
sowie die Polizei mit Streifenwa-
gen und Motorradstaffel vertre-
ten. In ihrer Schicht wollen die
Polizeibeamten davon überzeu-
gen, „dass die Polizei immer noch
die Guten sind“. Informieren kön-
nen sich die Besucher zudem
zum Sanierungsgebiet, der Ge-
werbekultur „Alter Schlachthof“
und dem Wartbergbad Förderver-
ein.

Auch die CDU, der Jugendge-
meinderat und die evangelische
Friedensgemeinde stehen für Ge-
spräche bereit. Der Verein Bürger

in Schulen aktiv sucht nach Frei-
willigen für Schulpatenschaften,
die Abfallwirtschaft wirbt für Bio-
müll ohne Plastik und die Gruppe
„Denkräume“ macht auf ihre mo-
natlichen Gesprächsrunden auf-
merksam.

Der Bürgerverein Nordstadt
und das Familienzentrum ma-
chen die jüngsten Besucher mit
Spielen, Schminkangeboten und
einem Flohmarkt von und für
Kinder glücklich. Ihre gesamten
Einnahmen sowie eine Spende
der Sparkasse von 1000 Euro ge-
hen an das Kinderhospiz Sternen-
insel. Oberbürgermeister und
Schirmherr Peter Boch lobt alle
Beteiligten: „Sie stellen hier unter
Beweis, wie aktiv und mehr als
bunt das Quartier ist. Dazu kann
ich Sie nur beglückwünschen.“

Nordstadt vereint Kultur und Kulturen

SOFIA MORELLI | PFORZHEIM

■ Größter Stadtteil feiert
nach vierjähriger Pause
wieder gemeinsam.
■ Südeuropa bis Ostasien:
Internationale Herkunft
der Mitwirkenden.

Die Kindergruppen des Jugendrotkreuz Neulingen und Wimsheim zeigen, wie man verletzte Teddybären richtig verarztet. FOTO: MORELLI

Tenorsänger Santiago Bürgi und Sopranistin Cecilia Pastawski vom Stadttheater er-
öffnen das Bühnenprogramm mit Liedern aus Opern und Musicals.
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PFORZHEIM. Der ehemalige
Schmuckwarenfabrikant Herbert
D., im Januar wegen Brandstif-
tung, Diebstahls, Unterschlagung
und Betrugs zu fünf Jahren Frei-
heitsstrafe verurteilt, dachte in
der Montag-Sitzung der Pforzhei-
mer Strafkammer in geschichtli-
chen Dimensionen, als er im Zeu-
genstand das Recht zur Selbsthilfe
–  sprich Einbruch bei der unlaute-
ren Konkurrenz – pries. Wären
solche Einbrüche in Pforzheim in
den vergangenen zweihundert

Jahren von Zeit zu Zeit verübt
worden, so hätte es nicht solche
„Schweinereien“ gegeben, denen
er, wie er schon im Januar als An-
geklagter behauptet hatte, zum
Opfer gefallen sei. Hatte D. schon
gestern am ersten Verhandlungs-
tag gegen vier Dortmunder Ange-
klagte für belebende Elemente ge-
sorgt, so wird er auch heute als
Zeuge zu hören sein, wenn es um
den von ihm an Weihnachten 1970
inszenierten Einbruch in seine ei-
gene Schmuckwarenfabrik geht.

„Pforzheimer Zeitung“
vom 3. Juli 1973

Afrika an der Enz
Nach drei Jahren
Pause kehrt das
Afrika-Festival zurück.
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PFORZHEIM. Die Kindertages-
stätte auf dem Sonnenberg
durch einen Neubau zu erset-
zen und diese Planung nun un-
verzüglich anzugehen sowie
durch Mittel im Haushalt fi-
nanziell zu unterlegen: Das for-
dert der Alleinstadtrat der Bür-
gerliste Pforzheim, Reinhard
Klein, nun von Oberbürger-
meister Peter Boch. Bislang
existierten nur Absichtserklä-
rungen. So aber komme der Ki-
ta-Ausbau auch für die gesamte
Stadt nicht voran, über 1400 El-
tern hätten eine Absage erhal-
ten. An ganz vielen Standorten
müssten deshalb solche Neu-
bauten ins Auge gefasst wer-
den. Das Kita-Thema zu einem
Schwerpunkt seiner Arbeit zu
machen, habe Boch im Wahl-
kampf versprochen. Dies sei
aber „eine Luftblase“ geblieben,
so Klein. pm

Stadtrat
will Neubau
für Kita

PFORZHEIM. Einen Vortrag zum
Thema „Hochbegabte Mäd-
chen“ hält Ingvelde Scholz,
Lehrerin, Beraterin und Auto-
rin, am Mittwoch, 12. Juli um
18 Uhr in der Stadtbibliothek
Pforzheim. Sie spricht über die
Besonderheiten von (hoch)be-
gabten Mädchen und führt
aus, warum es im Alltag oft
schwierig ist, besonders begab-
te Mädchen zu erkennen und
angemessen zu fördern und
zeigt Möglichkeiten hierzu
anhand von Praxisbeispielen
auf. Im Anschluss an den Vor-
trag besteht die Möglichkeit
zum Austausch. Die Veranstal-
tung wurde initiiert vom Zonta
Club Pforzheim und gemein-
sam mit der Stadt Pforzheim
organisiert; der Eintritt ist
frei. pm

Hochbegabung
bei Mädchen
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Daten - Einfach sicher!

P F O R Z H E I M . Rauchen schadet er-
wiesenermaßen der Gesundheit –
ob eine Zigarette letztlich wie sei-
tens der Polizei vermutet die Ursa-
che eines Brandes mit leichten
Verletzungen eines 58-jährigen
Hotelgasts am frühen Samstag-
morgen in der Pforzheimer Innen-
stadt ist, steht dagegen noch nicht

abschließend fest. Der Mann
musste trotz glücklicherweise nur
leichterer Verletzungen in ein
Krankenhaus eingeliefert werden.

Der Brand war in einem Hotel-
zimmer an der Zerrennerstraße
gegen 5 Uhr morgens ausgebro-
chen. Den Sachschaden schätz die
Polizei in ihrer Pressemitteilung
auf etwa 5000 Euro. Nach bisheri-
gem Ermittlungsstand wurde der
58-jährige alleinige Bewohner des
Zimmers im vierten Stockwerk

durch einen Brandgeruch wach.
Dann stellte er fest, dass seine
Bettmatratze in Brand geraten
war. Da es ihm nicht gelang, das
Feuer zu löschen, brachte er die
Matratze laut Polizei auf den Bal-
kon seines Zimmers. Hierbei habe
er sich neben einer Rauchgasinto-
xikation auch leichte Brandverlet-
zungen im Brustbereich und an
den Beinen zugezogen. Die von
ihm selbst gerufene Feuerwehr
konnte den Brand rasch löschen.

Die übrigen 33 Bewohner des Ho-
tels konnten das Gebäude unver-
letzt verlassen, so die Beamten.
Nach Beendigung der Löscharbei-
ten konnten sie bereits wieder in
ihre Zimmer zurückkehren. Durch
einen mobilen Rauchverschlusses
wurde auch die Rauchausbreitung
auf andere Stockwerke verhindert.
Das Polizeirevier Pforzheim-Nord
hat ein Ermittlungsverfahren ein-
geleitet, um die tatsächliche
Brandursache festzustellen. pol

Brennende Matratze auf Hotelbalkon
■ 58-Jähriger erleidet am
frühen Samstagmorgen
leichte Verletzungen.

Der Ort des Geschehens: Die Zerrennerstraße am frühen Samstagmorgen. Ein Groß-
einsatz der Feuerwehr verhinderte Schlimmeres. FOTO:  GRESS/EINSATZ-REPORT24

EURO zusätzlich wird die Stadt Pforz-
heim an die Musikschule Pforzheim
überweisen, die mittlerweile mit der
Volkshochschule Pforzheim-Enzkreis
zusammengelegt wurde und unter
diesem Dach nicht in ausreichendem
Umfang mit Finanzmitteln ausgestat-
tet wurde. Ziel der außerplanmäßigen
Erhöhung ist die Sicherung der
Liquidität der vhs, wie es in der
Unterlage für den Gemeinderat heißt.

D I E Z A H L

61700P F O R Z H E I M . In der Geschäftsstel-
le des Kreisseniorenrats, Eber-
steinstraße 25, findet am Mitt-
woch, 5. Juli, ab 15 Uhr, ein Vor-
trag zum Thema Erbschaftsrecht
statt. Die Anwältin Isabell Hutter-
Vortisch informiert, wie ein Testa-
ment richtig formuliert wird und
was es beim Vererben zu beachten
gilt. Telefonische Anmeldung un-
ter (07231) 32798 oder per Mail an
info@kreisseniorenrat-pf.de. pm

K R EI SSEN I O R EN R AT

Alles Wichtige
zur Erbschaft

PFORZHEIM. Landesbischöfin Hei-
ke Springhart veranstaltet im
Sommer eine besondere Wander-
tour. Bis Ende Juli ist sie an fünf
Stationen in Baden zu Gast. Auch
Pforzheim ist dabei: Am Freitag,
14. Juli, geht es in Dillweißenstein
um „Kirche und Familie“. Start ist
um 14 Uhr bei der Kita Dillwei-
ßenstein, ab 15.30 Uhr gibt es eine
Andacht im DiakoniePunkt Dill-
weißenstein. pm

B EG EG N U N G EN

Landesbischöfin
auf Wandertour

PFORZHEIM. Gegen 1.30 Uhr in der
Nacht auf Sonntag wurde die Feu-
erwehr zu einem Einsatz im Pforz-
heimer Stadtteil Dillweißenstein
gerufen. Bei den Anwohnern
herrschte Rätselraten über den
Grund. Wie die PZ erfuhr, hatte ei-
ne in der Hirsauer Straße wohnen-
de Person in einer Krisensituation
Alarm verursacht. Die Situation
klärte sich nach einiger Zeit mit
Hilfe der Einsatzkräfte. rot

BL AU LI C H T

Nächtlicher
Feuerwehreinsatz
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